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Infanterie hodbejtalt- gewefenett GENERAL- LIEUTE:
NANTS;&briften uber ein Regiment ju Fus, und Commendantey

der Stadt und BVefte Magdebura, 2, !

uf Sresdorff, %crgfvruggdggb Shriftori, Sro-Feren,
Am8.Dec,1728. indemm 75ten Jabrefeirted rubmviicdigen Lebens -

ben Helbenmithigen Geift aufgab,
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poTd
Bon dem Hodywiirdigen und Hody-Woblaebobrnen, Konigl. Preugif. beftallten
Hauptmann bey dem ehemab(3 Stillifchen, jeso L’aujardicyifcyen Hegiment,

Son. &eriverich SSilbem / sicicss srenperrn von SHHEH/
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v und dugdh den Hintritt unfers Woblfeeligen
$51.GENERAL-LIEUTENANTS
fchmerglich=Dereinbee Sediragende.

SSodymtiedige, Hodacbobene, Hody-und
28ohlgebohrne nadyStanded-Sebiihr Hody-
gcnagtt wnd Hodygefchaste Anmwefende.

7% ,‘ ¥ Sille warverRabme, ffilledas geen, fFille
o= der Tobt e weyland Holy - Wolylges

2 bobrnen Herens §eren SElvieh

%’Dmftvvb yon &Gillen/ St Konigl. Mai,
in Preufien Hodpbejralten GENERAL- LI-

EUTENANT Svon dey Infanterie, gSbriften dber
oit




4 Stand- Rebve.
ein Meginent ju Fuf, Commendanten dex Stadt und
SSefte STagdeburg, Seb- Foeren auf Fresdorff, SHers:
forung und €hviftor , der nun in die {Fillen Hdufer
ded Friedens cingegangen.  Stille sufeyn von Seinen
Shaten bey Seinem Begrdbnif, wirde fonder Jweiffel
vie Ordre infich fafien, welche miv Sein exblagter Mund
extheilen wiiede, wanit E niche flber {Fille feyn mufte,
Niemand wirde aucdh mit willigerm Gehorfam diefer
Ordrefolgen, al8 eben meite Wenigleit,  Alleinveraller:
guavigie Befebt St. Konigl. Majefedt/ unfers
allergnadigfien KOnigs und Hovtn/ welden je-
vergeit mit ftilley Devotion i verebren habe, und dievon
Giner Fody: Nvel. Srauer-FAMILIE gitigftgefdye:
bene Qnjuchung, gebietet mir sit reden, um des glorieulen

getensunfers VO UM GENER ALS
ntach Vermdgen rapmlich sugedenctens Gewi, eine grof:
fece Raft hdtte meinen Schultern nicht aufgeleget werden
fonmen.  Nun weif ich auch, wie einem versagten und
bioden Seduer suMuthe fey, dev bey dem Anfang feiner
Fede febon derfelben Ende wiinfeht,  Wie fan ich aber
bey einer fo anfebnlichen SSevfommlung mit Freudigfeit
auftreten, daichweif, daf mein BVoverag allen und feden
veedricflich fallen werde? RNiche binich allein von Ihnen,
fondern auch Sie vou miv affo preoccupiret, Sie be:
fermen nur, Hodhgencigte und Hodaefhaste
Antvefende/ dag, ehe ich noch ein Wort gecedet, Sie
‘fbon die vorgefafite Mepnung aeheget, vaf meine ganse
NRede unangenehine flitgen wirde: Lind wiefanich Shuen

Diefelbe bemehmen, da nur ein- einpiged Wore: @ﬁr
FIE arojje

*
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qrofe @f[ue iff tobt! Cwemiger Fam ich doch
midt fogen,) SIE indgefame aus einer fFillen
Gemiithd- Rube in die grdfte Lnrube feset, folglich
S3IE audyin hrer Mevnung beftarcen muf. MWolte
ich durch Grsehlung der Preifotirdigfen Helden-Tha-

fen und andetet: raven Qualiceten wnfers SSYNI=

feel. §5errn GENERALS meine eve

angenchm su machen fiuchen, fo febe fchon vorber,
Dag, ald ein Anfanger i dev fo hoch geftiegenen Sries
ged-Kunft, ein unyollfommenes Portrait pon diefem
aroficn GENER AL bdarftelien, mithin nue
DOreflen Rubm verduncelen diefite.  O! wie gerne
wolte id) demnadh mich demm Nabmen und der e:
muth unfeed ABohIfecligen gemdf beseigen, und
{Rille feom, voann ed meinem3Billen bevlafien witches
So aber fan ich niche wie ich will, fondeti ich foll und
muf, will affo nue einen blinden Geborjam leiften,
denen, welden ich alleverpflichtete SHodyachtung chul:
Dig bim.  Ubrigens ift mein Teoft, doB ich meine
dodygeehree Fereen fhon ungemein ju einem Mits
leiden difponiret febe, und boffe, Sie werden audh
mitmeiner Schwadbbeit ein gutiges Mitleiden haber,
AWas aber, und wovon foll idy reden? Dag unfee

SSoplfectiaer §5err GENER AL i
Jahr 1654, im Monat October das Licht der Melt
exblictet; Doa fich Detfelbe Anno 1687. mit der da:
mabligen @vcb:%nbggcbobrncn Staulein/

¢
Sedus

- Rede,
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Sraulein Eva Maviavon Copeln/ vereblioet,
undmit Derfelbigen einen vergnigeen und gefeegnetent
Gheftand bis an Sein feelige Cude gefiibrets DB
©r endlich audh, ded Lebens fatt , Seinett Geiftnadh
mebe denn 744dbriger Wallfabre , u unfer aller guo:
ftem Seidwefen in ber Stille Seinem Schopfier twies
der gegeben! Diefed ift mehe al8 su yoobl befannt.
Soll ich weiter handeln, von denen blutigen: Seld:
Shlacbyten, Belagerungen, SHelden-muthigen Un:
ternchmungen und Acionet, i weldhen unfer LY
GENER AL Sowentuth bewiefen, fomubidy
mich befiechen, Daf ichwegen fovieler dabeyvorfal:
fenben MercEmiedigheiten, i ein fold) Gedrange ge:
vathen wiicde, dag ich felbft nicht wifte, mich vie-
devutit becaus guwickeln; Sedody, idy fotite aud aller

meinerﬁtvtb,bacin@ufd)mud)tfgefgwgei

oon wriees SSOOeL. SBeren GENE-
R A L SZapffecteit, weldyer unter denen beribin:

teften Helden, a18 ein Stern exftever Geifie leuchtet,
Folglich @rofimuth und Tapfievteit am beftent su fohd
gen weif, von Deffen Seldenthaten, ein vollfommnie:
1es Veegeichnis Seloft entworfien.  $Hier fan, hiee
qwill, biee muf id fcbweigen, und mit {Filler Bevs

founderung subdren, wo ein o gl‘l)ﬂ'et @flt‘ﬁe

vevet, S vermerde, Hodaefthaste Antwe-
fende, ben Spuen alien eine {fille Aufmerdfambeit,
und lefe e8 Shmen aus Ihren Augen, dap eiebcgigr%g

mo,
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T e e s ]
find,, ein foldy vortrefflich Seugnif angubdren. Sols
ced huen audh betandt sumadven, ift) Y. Ho ()
Siifil. Durchl. von Anbalt) Konigl.Gene-
ral - §eld- Mavfhald wnd Gouverneurd
bicfelbfien / a8 Durchlanchtigfien Ber-
fafiers gnadigfter Befell/ und meine unters
thanigfte Schuldigbeit. Allein ST exmarten nicht,
vag ich folched, voegen deven vielen bewounderndvir:

digen Sadben meinemn fhlechten Gedddinif anver:
trauen jolte, (deit wieleicht Eonte ein oder andered Blat

ausunfees JBOPIECL. HIN.GENERALS,
sooblvecdientem Sorbeer- Cranse auf diefe Ave verloh:
vengeben,) Sieelauben mit demuady, Do id) folcyed
mit unverdndecten JWorten, fo lefe, wie ed gndadiaft
fibetfandt worden:

@@ demnad® won oes feel, DL General-

Licutenants 01 SEille1 gebens-Lauff jumwif
fen, Daf ev im abie 1654, Den 15, October acbobren, und
im 16ten abt feined Alterd unter Ded bochfE- feeligften

Ghue- Fieften su Brandenburg, 81“36“({) il-
belm Ded Grofjen/ glormirdigite: Gedadytnis

Guarde, Seitiet Dienfte den 2Anfang al§ Piquenicr genias
dyet, und gwat Bey denen gleidy Davauf Anno 1671 und
1672.0¢0en dieGron Srandeeich vorgefallenenOperationen;
Bety etfolatem Seiedend-Scdluf aber Hochit- acbadter Se,
GhueeFieftl, Duvchl, und %fazgtet Grone Anno 1673, ﬁ‘,cll‘)
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in Der Republiq Holland Dienfte Heaeben, und denen das
mabligen Seld-Iiaen, Hefonderd audy der Belagerung
®rave Ao. 1674, bepgetvobnet, audy in Diefer eine Blet
fur an Der Schulter beFommen , und Hat fich bald davauf
toiederum 3u feined Ghur - Flicften Armee getvendet, 1o
felbft €e bey der Guarde einen Ober Officier-Plats bes
fommen,

SSn denen gefolgten Campagnen gegen die Sron Schtves
Den bat et bey vielen vorgefallenen Haupt-Actionen o
1oBl in Pommern al8 Preuffen, infondetheit denenBom-
bardementd und Ceobetunaen dev Weftungen von Stettin
undStrablfimd, unter aedachter Guardeund det Chue-Flive
ftin Regiment , weldyed Ao, 1676, yon Der Guarde formipt
tootden, al Ober s Officier fidy Devgeftalt dittinguivet, Dafy
Sehicrunter Ao, 1681 inPreufien eine eigene Compagnic bes
Fommen, Bey Dex Rerour aus Preufienift e mit Diefem Megis
menteinDad Magdeburaif.und in MNagdebura felbit einges
eiicet, hietnechft mit einem Baceaillon on foldhemRegimente
ald Hauptmannnady Ungarn commanditt, und hat Dafelbit
Ao, 1686, it dex blutigen Belageruna und Erobering der
Unaatifden Haupt- Beftung Ofen fidy fo Herfiie aethan,
Daff €t , nebft nody einen Hauptmann von der Guarde jn
Dem etften Sturm auf e etften Mauer der Stabdt, die
Breche jut etft nicht allein erfticaen, und den Feind davon
aejaget, fondeen aud) Denfelben fo befftia bid an die lesste
Mauet verfolat, DaB Er dutch foldhe Bravour ein befons
Dered allgemeines Lob ihmertyorben; Daaber diedamabls
commanditende Generals Befunden , Dafi Det emportipfe
Poften nodynidht ju mainceniven gervefen , hat der $30pl:
feel. &ert GENERAL- LIEUTENANT,

vamabliger Sauptmann YOI Stille1t nicoe anders
al$
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al8 auf Derfelben Ordre e Recraicé, Dody mit dey groften
Bravour und Kaltfinnigkeit Devaeftalt vecridytet, und die
etfte Breche maincenivef , Do fveaen Diefed 2bmarched
ducl) Ordre ponder Generalidt Jhme eine ausnehmende Re-
putation Bepaeleget oordens twie evDann audy intwdbrender
Belagecung und in denen Aprochen mit einem veraiffteten
Pfeile in der Bruft, und durdy einen Stein- Wurff am
Sdyencel ift bertoundet tworden.

Rad Abfterben St. Shue-Gheft Durl. FicdYich

IilfyelinB soditieel. Gedidytnis relolvivten&e. Shurs

iefil. Ourd. FUICDLICh: bdchitieel. Anbenchens, weis
Ten ein Sriea mit Sranceeich su vevmuthen, Dero Armeé
suverftacden, rwoben der Frery-Herr von Sonsfeld die Ca-
piculacions-¢thielte , in neu Regiment Dragouner suridyten,

und wueve vee JOYIfecl. Hery General-Li-

eutenant alé ein allidon toobl-bertibmter, und bey
allen Boben Officicrern bebandter SHouptmann , aus dey
gantsen Armeé bep Hofe audgefudhet und denominigef, ges
dachted Regiment alg Major in Preufien ju vidyten, su
commanditen, unD in Ordre ju bringen, allermafien der
Srey-Here von Sonsfeld dagumabl bey St. Chue-Fieftl,
Duedyl. in befondetn Gnaden ftand, und von Derofelben
widyt abfommen fonte, Det feelig Berftorbene ario
foldyed Regiment ald Obrift -MWadyt-Meifter, und julest
Al Obrift 7Licurenant hi§ Anno 1692, [9blidy commandi-
ret bat.

Sn Dicfem Sabite nabmen ded hdchftfeel. Waragraf su
Brandenburad, Carld Duechl, Fhn wiederum bey Dero
Regiment , fo dafielbe getwefen , tweldyed Hormahis den
Nabmen von Dev Sibuv%éwftm aefiihvet, und jeg% a'}?
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WMarg-Graffl. Ludetvigfche ift, von weldyent ex Damabls ein
Bacaillon it dem Haupts Sreffen bey Landen Ao, 1693, al8
Obift - Lieutenant commandigt, tvie dann BeFannt, daf
bodbaedachter Mavaaraf Sarl in diefer blutigen
Sdyladyt mit denen 6, bey fich gebabten Brandenburgifien
Bacaillonen dem Seinbe auf dem vedyten §liigel alleine IWis
detftand gethan, und arofle Refittence i vielen Stunden
lang geleiftet, gleichobl abet durch ungemeinen BWeeluft
bon Officiern ynd Leuten diefe Infanteric mit dem Mavgs
Graffen durch die iberarofie Macht DedFeinded getoune
gen tworden, Jhren polten twovon fie swepntabl getrieben
taten, und jederzeit twieder erhalten hatten, su verlafien,
dabey ficy dann Doy HON Stillen s General-
Lieutenant abermablen mit dem Marg: Grafiich:
GarlfdyenBaccaillon gans befonders fignalifiget , undveilen
€t nod) die meiften Leute bey Denen Fabnen gebabt, die
Retraicé an Den Fleinen §uf, die Gette aenannt, bededet,
und Ded rvechten Fligeld Der Armeé Ybmarch Dadurdy
meecElidy facilicit hat,  Bor teldhe befondere fandhaffs
tige Bravour yn Conduice € Anno 1694, Dad gedachte
gangse Neaiment al3 fein eigenes ju commandiyen beForiten,
und ift unterm Commando melye hodhaedadhten Mary:
Grafensd dag eine Barcaillon davon nad) Piemont nebft prery
andepn Baeaillons on Der Armeé pon Fhie gefiibret, und
in Denen alldortigen Campagoen, bi ju den vom dafigen

Hersog mit Srandreidy unvermutbhet gefdlofiencn Frie-

Den, fondetlich Ao-1695. in det Belagerung Catals hidchfts

vubmlich gebraucht tworden.  Auf exfolaten Soded-Fall

Deg Damahl commandivenden Marg-Graff Cavld Durdl,
Bat Der verftorbene YL General-Lieute-
nant
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nant HPNSTillen venencampagnes amObergein
A0.1697. Do man Dad Shiof Ehernbutg belagert, ald
Obtifter beygerwobnet, undift nach gefdlofienem Seieben
felbigen abres mit gedachtem Regimente, fo ded Maras
Graff Ludetvigs Hobyeit et Seit tiberFommen, in das Hers
sogthum Magdeburg eingeriicet, und Dafelbft bis r7on
geftanden, webrender toeldher eit S fich al§ Commandeur,
nebft Denen anbernOficicrs deffelben, forafdlti und mibians
angelegenfeynlafien, diefes Regiment, nachdem ed fmvorie
aen Krieg vor allen andetn Regimentern Das meifte gelitten
gebabt, wieder in gang guten Stand und Dilciplin i fe»
ten, worunter € aud befonders wobl reullivet, und bald
Darauf von demfelbigen ein Bactaillon welrenden folchen
Sriedens bey Gelegenbeit der damalligen Clbinafchen Af-
faire quf ein aby lang in Pommern commandiget, AR
¢8 fid) num fm 2nfang Diefed Scculi yum Spanifdyen und
Srantsdfifcen Kriege anliefie , turde im vorangeregten
Jabre v701. Diefed Regintent, nebft nodh neun andegn Bac-
willons i Dag Glevifthe ju marchiven beordett, und hat in

folgenden 702ten Sabre DEY feel, veyftorbene

He1t General-Licutenant felbiges vor fay:
ferdmerth gefiibret und commandirt, alltvo € den Sturm
auf die Conurescarpe mit 300, Mann von felbigen, und 250,
Grenadiers yon andern Reaimentern, untey Commando ped
damabligen General-9Badytmeifters Flrften juAnbhalt
HOMHI.Durdl. in demangle DesRavelinsderaeftalt obl
verridytet, Daff €v Den Feind nicht nue aus der Contrescarpe
wollig gejoat, fondern fid) andy in Devfelben logit, und
find von feinem gangen Commando nue ein Licutenant, 4.,

Unter+Officiers und etliche 7o, Gemeinen defund jursd
&2 aes
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aefommen,, und ift hicbey dev feel, SSerftorbene oben
am Beine ind dide Fleifh aefchofien, von Fhm abet eine
neue Probe Seinet cxperimenigten Bravour qbermabls ab-
geleget worden.

Anno 1703, bat v ald Obrifter mit diefem Marar
GrafflidyLudmwigfden Regimente in Dex Bloquade yndBom-
bardigung @eldernd gedienct. Im folaenden Jabhre 1704,
wurde ¢ mit diefem FKegimente, und nod drey andern
Baraillons ynd 9. Efquadrons ynteym Commando ped das
mabligen General - Wachtmeifters Graffen Finden von
Sindenftein, dad Corps, welched hodyaedachten Fuirftens
3 Anbalt Hody - Juieftl, Durdyl. an der Donau der Jeit
commanditten, ju verftdven gefbictt, alltvo Die FWelt-
beeibmte fharfie Schladyt beyy Hocdyftedt den 13, Aug. ges

fepeten, und dabey DEr IWOIfecl Hery Gene-

ral-Lieutenant Hpit Stillen viebre gebabt,
toeilen Die Infanterie gedadyten Corps unter Commando Hed
Damahligen Generals Yon dey Infancerie Fiivftensd ju 2Anbalt
HodySueftl. Durchl. und gedadten General- Wacht- Meis
ftee von Sincen in stoen Sreffen geftanden, alg Obrifter
Das bintetfte Sreffen 5. Baceaillon ftare, jit commandiyen,
1und in Diefer Schladyt , Da Ibm fein Pferd unterm Leibe
todt gefdofien worden, abermabld Seine Krieged-Erfaby:
venbeit und Valeur alfo jedermann vor 2Augen sulegen, tvie
¢ von einem jeden Ehrliebenden und tapfiern Officier fan
exfordert twerdens A8 nun nady diefem vor die Alliivten
glidtich-ausaefallenem Siege dev Feind bis fiber Den Rhein
getricben, und die Belagerung nody felbigen Herbft vor
Landay Yorgenorien wurde, decachivten 6;. Hody-Jrfil.
ouedl. Unfernt Hn, General-Lieutenant

mit
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mit 4. Bateaillons qug der Damalhls bey Weiffenburg ftehen-
den Bededungs-Armeé dahin, und haben Se. Durchl.
su %[nba[t Ded Kanfet!, General - Licucenanes Pping Louis
bon Baden Durdhl. betoogen , diefen unterm Obriften

Dvn 6‘7[“6“ gefhictten 4. Baraillons Dfe¢ Diftinction
Al gonnen, daf Sie Feine andete al8 Grenadiers-Dienfte
auf Den lincen Flligel Der Acaque erridytet, wobey dani,
und weilen der Obrifte jedetseit von diefen Batcaillons 400,
Mann und einen Staabg - Officier fuehrender Belagerung
in Die Aprochen gefchickt, €r bey bodaedachten Kanfer].
General-Licutenants , Ped Printsen yon Baden Dutchl. nidyt
alleine, fondern auch allen andern Generalen, Ihmeeine
vollfommene Approbation pe§ tapferen SRoblverhaltens
erworben bat, toeldyed Dann audh felbit bis su Denen Of»
ven Det Damablen in foldher Belagerung geqentvdttiaen
Romifden Konigl. Mafeftdt Jolephi exichollen ift, ju-
mablen nachdem am 22ten Novembr. ¢itt ftatcf Commando
von gedadyten Barraillons unteyim Commando Ded Obriften
on %tl[{ﬂ[ und Obrifts Licutenants du Chesnoy pie
Conuregarde, quf der linden Seite ju ataquiyen beors
et touede , diefes i Bevjevn Sr. Hoch- Fhirftl,
Durdl. su Anbalt feloft von diefen Heyden Mdnnern
mit foldyer Bravour ynd Tapfetfeif jut Exccucion gebracht
twotden, daf Sie nicht nut den Feind von foldyer Conere-
gardepertrichen, fondern audy auf derfelben pofto gefaffet
D foldye mameenipt, Daf Davauf ded andern Morgens vor
9fufaang der Sonne der Gouverneur chamade ju fehlagen
und ju capicaliven fich gegtwungen gefeben.  Sachdemnun
foldetgeftalt in vorbemeldeten Feld-Siigen, ey feel.

perfforbene Herr General—Lieutenaglt
D ¢f)
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bey und mit Ihrer Hoch-Fieftl Durchl. suAnbalt,
in denen vorangeregten imporeancen Kriegs-Operations alB
Den Sturmvor Kapferdwerth, twobey ex bleiyt worden,
(2) Bacuaille yon Hodyftedt, wobey Ex Dad 2te Sveffen ald
Obrifter gefiibret, (3) den Sturm von Landow, wobed
& fo ibmlich commanditet, fich gebraudien lafjen, haben
Se.Hod-Furftl. Durchl, nidyt anders geont,ald Defe

felben etfon und Conduice bey ves PHCF- feeligen

Konigs inPreufien Majefbat jum sfieeenfo
ol fehrifftlich in Jbren Relationen ,.al8 auch mindlidh ju
Enbde der Feld-Jge alfo eubmlich ju gedencen, daf ihm
su2Infang ved r7osten Jabrd, indenen Damabligen Quare
tieven Der Grafffhafit Eham Der Character gl General-
Wadyt-Meifter det nfancericwon Sy, KONIGLINaf,
allergnadigft conferivet , audy yon St, Hody- Fivftl,
Durdl. vaDiefelben auf einige eit nach Berlin aeaan
aen, hme Dad Commando fiber Dag Corps Der 17, Brans
bgnburgif([)m Battaillons 4119 Efquadrons ﬁbertmgm f0Le
Den, toie € Dann Eurts davauf in felbigem Tabre von ges
Dachtem Corps 8. Batraillons ynd 10, Efquadrons, vermoge
Kdnigl- Ordre nach Jtalien bis ind Tyrolifche gefilbret, in
weldyer Gegend Se.HochyFurLZurdl. ju Anbalt
al$ General pon ey Infanterie, PagCommando Derfelben
Selbft wiederum wbernommen, und wiede alljumeitldnff.
tig fallen, alle und fede remarquable, fo 1ol groffe al3
Fleine Actions Diefet Campagne in Stalieq , toobey Der
verftorbene H, General-Lieutenant
Seinet Sewolnbeit nady brillivet, Der Lanae nadh su exjehe
Ten, jedody ift al8 eine Dev exftern Davon nicht mit Stille

fhioeigen u dberaehen , daf €r mit dem damabligen
Marge
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Mara- Graflicy-Philippichen, jeso Pring Henrichichen
SRegimente den Lago de Garda ppn Lacifo und St.Viglio afy
auf Mabderno decgeftalt palivet , daff ohngeadytet der
Seind mit armivten Barquen folches ju verhindern dufferft
Demiibet war, € dennodh den Cours mit Denen Seinigen
aum obngemeinen BVeraniigen ded Prinsen Eugene Hocys
Stieftl, Durdl. und allen andern unter Ihnen frehenden
Generals Yo ey Infanteric, fo ¢8 mit anfdjauten, mit
foldiem Ciffer poullivte, Dafi bochaedadten Pringend
Durdyl. foldyed manocuvre und die dabey von dem General-
Facht - Meifter gefiihrte Conduice mit vielen choifiyten
Lob+ Reden gegen alle Generals nict genugam riihmen *
Eonnen,

WBie Dann auch feener im Monat Augufto gedadhtey Ge-
neral- @acht- Meifter, von Ded Prinsen Eugene Dy,
nebft allen Grenadiers yon ey Armeé und 1000, Mu(‘ch_
dier Pagut choifiwt und commandivet tourde, bey Paradito
cine Bride uber die Adda ju flagen, weldes 2. Tage
auvor vor ohnmoglich gebalten tworden, und in foldser Reit,
wie aud Dev Hiftoie befandet, der Feind die Jeit gevann
mit feinet vollen Meacht, die Armee unterm Pring Eugene
att werbindeen, die Adda ju pafliven, jeDennod) empechigte
Da8 ftetige Canon-tmd imermdhrende Fleine Gerebr-Feuer

unfern Woblfeel.H11. General-Licute-

nant YO Stillen nidt feiner Obliegenbeic, und

DerIhm von feinem Worgefersten aufgetragenen Commit

fion ein volliged Gentigen u thun , geftalt unter feinem

Commando, Die fofehr difficulsirte Briicke im Gefichte deg

Bewden Armeen und fretig feindlicdyen Seuer, nicht nur ges

flagen, fondernaud) die S%Eagnfd)afftmaimcniretmoxbg(g
i




Stand - Rede.

Bi$ Det: commandirende Damablige Sanferl, General - Feld-
Marchall Deg Pringen Eugene Durchl. vor vatbfamet biels
ten, die Briife nidht ju padiven, fondern fich mit dey In-
fanceric tieDer juriict in Das vorige Laget 3u jichen, mit
Befehl anden General- Wacye-Meifter von Stillen
mebraedachte Briicke wiedevum abjubrecyen, und mit feie
nen Leuten ju folgen , weldyes evaud) in fteter Prefenceund
Obfervance et Feindlidyen Armeé aud Detfelben continuiye
lichen Geuerung dermaffen votficytia bewerctitelligte, Daf
G audh Eein cinsiged Scbiff Dem Feinde jurick gelafiens
Diefe fo bereliche ald Befd)merlid)squéaufﬁbrenbe A&ion
mun batNferm General-Lieutenant Yol

th'ﬂm cinen unfteeblichen Nubm, nicht nurbey dee
gongen Kapferlichen Armeé, fondern audh infonderheit
Deren Chef Deg Pringsen Eugenc Durchl. su LWege gef»tad)t,
ol twelde aleich andern Motaens drauf dieRelolution fafs
feten, die Schlachyt bey Callano gu lieffern , welhe an
Sdydffe von einem Geuer Dev Infanceric fywerlid) ihred
gleichen Baben wirds unD toobey det Damablige Gene-
ral-FBacht-Meifter vou Stillen, unter Commando
Seined Generals Hon Det Infancerie 8urﬁcn 51[ Q[n:
halt peh-FULEL DL, fich ey venen Gre-
nadiern Yon Denen 8. Preufiif. Baccaillonen Horiger Fatigue
tmeradytet, und da bereitd Die Armee in Schladyts Ord-

nung geftellet war, einfande, und felbigen Tages aber:
mabl evwiefe, Dafs €t Den Nabmen und dad Lob eines une

* ermiideten braven GENERALS volfenfommen

meritigfe.

118 audy Audaangs foldye Campagne beyde Armeen fo

nabe sufammen viicften, und umeine Briicke beyMontodine
im




Stand - Reve. 7

im Octobey difpucipten, verurfachte foldyed abermall ein
obngemein ftovced Geuer Der Infanceric Yon beyben Seis
ten, und mwurde dem Damalyligen General-Facht:
Meifter von tillen unfeene foldyer Briicke fein Pferd
untevm Leibe todt aefdofien; Den andern Taa datauf cor-
coyeten Die beyden Armeen Diefen Strohm Serio big gegen
Crema, fvo Die Kapfelichen pafliven toolten, alleine da
foldyed tegen allju avantageufer Poltipyng Ded Feinded
gang ohnmoalidy tware, beorDerten ded Pringen Eugene

Durdl, abeemablen WHELN Hetin General-

Lieutenant Hon Stillen mit soey Kapfect.
und stoen Brandenburgifhen Baceaillons Die Brticke ju aer
Dadyten Crema gegen Den Feind und deffen Bemithungen
a1t foutenient, Da G fich aud) fo Mann- und Standhafft
etiviefen, al8 e8 Seine Getwobnheit , und vorbin fhon
ersootbenet Rubm mit fich brachte.

Sm folgenden 1706ten Nalre hat Gt unter abermaly
ligen Commando &1, H0eh - FihLfEl, Duvchl.

3 AnDAlt/ denen in det Hiftorie mercroiedigfien
Campagnen in talien, und in fpecie dem Marche pof Ve-
rona Bi§ Turin, und Dareuf Der Dexiibmten und faft nie
erhorten Rerranchements-Actaque ynd dem Entfat fothanet
WBeftung hepgeroobnet , Datinn ¢ mit Dem Pring Phis
Tippihen Regimente bepm exften Anatiff , nodhdem Ihn
ufdrderit Sein Pferd unterm Leibe todt aefhofien: toors
oen, Gidy de8 Grabens gedadhten Recranchements fes
mddtigte, Ourdy Dasd ftarce Feuer aber DeTeindes, nebit
Denien andern AccaquiehDen gestoungen wurde, auf obne

(€5 qee




Btand- Rede.

gefeb 0o, Sdritt ju weidhen , und bemeldten Graben
tiedet ju verlaffen, wendete aber fo twobl, alf die andern
Generals ynd Officiers Yon Dem Corps o vielen Fleiff und
Mibe an, dafi i febr fursen die suricd-getretene Barcail-
lons ynter concinuitfichem feindlichen Feuer in Ordre geftels
let ourden , St batte hierbey dDad Unglick, daff Jhnt
Die lince Hand entjtoey gefdhofien worden, teldjesd Ihn
ndthigte, die Wahl,Stadt ju verlafien, angefeben IJhm
aud) diefe Symersshaffte Bleflur Den Chagrin verurfachet,
Daf Gr Dem folgenden Sug nadyer Toulon Anno 1707.
nicht mit beytoobnen Eonnen, fondern fich alleverft in der
Geaffihafft Niefe beny Der Suriichs marchipenden Armeé
toieder einfinden Eonnen; Tedennod) hat Cr dem Enbe
Det Campagne mit bepgetwobnet , aud) Den folgenden
Winter hindurd) a8 Commando in Denen Quartieren
et Dad gantse Preufifdye Corps gefitbret, nicht wenigerif
Grimdavauf folaenden vzoten Fabre bey Dem 4-ten Felds
Sugein Wel{hland mit jugegen getvefen, Anno v709, aber:
bat Geaui allergnadigfte Koniglidye Ordre dag Corps in e
talien vetlaffen, und Ao, r71x, ¢in eigenes Bactaillon nebit
der Commendantfyafit von Magdeburg nach Abfterben
Ded feel. Herrn General - Licucenants yon Borftels, in allers
Bodyften Koniglichen Gnaden ubeckommen , und foldyen

chagen folange Seitte KONigliche Majefrat
DBC[)ﬂf“[. ANDENCTND gelebet, (56lichvorgeftan
Dens Nadh BodRE Detofelben Ableben, Baben SCilNE
jepst-vegicrende Koniglidye Majeftat im
SSabr 1713, i Dem vorigen nody ein Bataillon ihme allers

anddigft conferief, und Yhn Anno r715, sum General-
Li-
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R e T

Lieutenant bey et Infanceric allerandDigft exnennet ,
fo, Daf ev bey Seinem Fegimente forvobl, ald in der
General - Lieutenant- utd Commendanteft:
Charge albierin Magbeburg fidh Dergeftalt jeder;eit bes
aeiget, Daf alle HOA-niwefende undunter Seinem 1561,
Commando geftandene @E[‘ten Oﬂicier, nebft gemeis
nen Knecyten rSBm Fﬁbmlicb nachfagen Ednmen, Daf
Seine Konigliche Majeffat / wod jevees
mdnniglich Ihn gant befonders lieh und werth gebalten
Daben,

@Efv vufmet eit @utd)[aud)ﬁgﬁ“
&Lt/ Hodaefdastedmivefendersiesar

ferteitCines fo grofjen Helden. ik vee niche
vedyt glulich u nenen, der die Chre hat von eirem fo
aroffert Lob-Diedier und fets gegenmdrtigen
Poben Seugen gevibmet suwerden? Binaudy ich
niche glicklich, dag ich eine fo hobe BVorfprache ge-
babt, und auf der Avt, mit Stillidweigen, der,
mie gutigit aufgetragenen Commiflion, big hieher
cint Gentigen gethan.  FWolte winfchen, daf auch

von Seitem erbaulid)cu@?ebcn, und feeligen @%er«
2 e




Stand - Rebde,

ben femand nach %ﬁrbcen wolte,  Jedochaudy
bierinncgt ift mein 2Bunfcb erfillet, da die ganse
Ehrmirdige Pricfterfchafft/ welde unferen

SSonieeliaen Serrn GENERAL,

theild i Leben su Fenmen, theild um Sein Sterbes
Bette su feyn, dad Gk gebabt, Seinen Helden:
muthigen Glauben, Seine Aufrichtige Liebe, Sei-
wen unermideten Fleif in der Gottfecligheit, Seine
unvergleichliche Semutl, Seine ungemeine Sanfits
muth, welche Er auch befonders in aufrichtiger BVer:
gebung Seiner Jeinde geseiget, und andeve Ehrifts
liche Sugenden fchon bey Seinem Leben fo wobl be:
foundert, ald munmebro mit aligemeiner Approba-
tion purch untericdhicdliche Srauer-Gedichte difentlich
befungen, fo anderd die Gievechtigeit leidet, dag
08 wabre Lob obberiihreer Qualitdten, ein Gedichte
g nennen feys Deucht miv alfo, dak i auch ier
fEille fdweigen, und einen fummen Nedner abae:
ben fan. Dody eind Fannicht mit Stillichweigen

ibegcben: GHLD SRONIaliche SCajeftar/

faget Die Leidtragende FAMILIE ourdy
weinent fhwachen Mund allerunterthanigfien und

allevaeborfomften Dand , fur olle bobe (S)t:tbabe,
eren




Gtand - YPede. ol

W
oeren G¢ite FrOnial SEajeltat Fhro
nutimebro exblagten teeuen Oience, Dero refp.,
Heeen Ehe-Gemabln und BVatevn/ im Lo

gcn, und nady dem Tode , allergnddigft geroirdiges
aben.

SEuferm Durehlauchtiofien Sir=
ffen/ gnadigfremGeld-Marchallid Gou-
verneur, bleibet Diefelbe inaller Lnterthdanigbeit

oerplictet; aseren el ven SS0hI=
feeliTer ievevseit, jo auch ady dem ode, Cvwie
dleichio geboret worder,) mit befonderer Guade ju
diftinguiren beliebet,

Gndlich fage ich denm auch geborfamest und ver:
pflidbteften Danc Seiney Excellenz,, ynfernt
nunmehrigen$Hn.Commendantet wienidy
minvecDenen benden hohenLandesd-aud ander
Collegiis und der 1ibrigen Hodanjehnl.
Berfofitlng/ dasSie unferem erblaptenThHetl-
vent $Held: die woblverdiente Ehre aud im Tode
erwiefenr, und durch %br%ipocbfd)dgbate @egenw«%rit

¢




22 Stand - Rebde.
B Y S O,
Die betyaibte Hodh- Adeliche FAMILIE
baben confoliren wollert.  Stun will idy fFille feyn,
aber auch winfher und bitten, daf die Detyibte
Angehorige, und alle, weldhe durdy vie ille
stupe uniees SSIODICCLiaMen/ in oer gropen
BDewegung und Uneube gefeset worden, gleichfalid
migen fFille fett, und gegenmwdrtigen betribeen Su:
falt, in €hriftticher Gropmuth und fFilley Gelaffen:
Deit eretagen, big wiv allein die {Fillen FWobnungen

ved Fricdens nach Gottlichen Willen IHM
folgen werden,




B ———

Billiae Shranen

Bey dem Harge

la S@vz@%@nﬂg&vbmen Wt
Heren

B Seomial SSeas i Fsreufemacs.
SSohoefialien GENERAL- LIEUTE-

NANTS von detInfanterie, Obrifien e ein
Negiment juFug, und Commendantens der Stade
und Befte SSagdeburg 2.
Seb-Beren aufSrepdorff, Serfprung und Shriftorf, .
Al Derfelbe

Den 8. Decembr. 1728, Durdy einen gefdywinden dodh fanfftenTod
feelig entfchlaffen,
1Ind bievauf /

&effen verblichener Sorper
At 16, ejusdem 3u feinee Siul‘w@tdtte gefihret warh,
1nd in nad)ﬂebew@en”gg[iggibigen Reilen entbecet
SBinenm herslich- betribten Sreund.

NG %
MAGDEBURG, geveudt bey Andreas IMillern,




R Cicht Thednen, fchieffet nur mit ftarcken
Strobmen fiir,

Vas %ctvemct meinen Scmers und nein
2 © o beflemmted Seiben,

Der o beviibmee Held/ mein

2 @Iium/ weicht von biet,
Und mug, o herber 6d)mc%! ﬁ«’xuf einmabl von ung
eiderr, :

GN ftirbt,indem ENR noch von Feiner KrancEheit weif,
CN {cheivet, ely ich noch vecht Abfchied nebmen Fommen
Nichtd bilfit die Panaceé, nichts dever Aerpte Fleif, |
Warum? GOLt wolte IHN gan n&emen nicht meby
aonmen,
9Ach! @tt en/ ach! Fein Tod extoectt mic bittre
Sl)em
OrintTod, der mich gugleich mit in b,as Gsrab gerifien:
Dennt, 0! wie FOnnte doch der Soeig lebendig fevn,
e cinetgrimmeer Sturm Den Stamm-Bani
umgaefchmifien, =
)¢




- Gebt e, ibe Weifert, aebt, undvithmet eure Sraft,

Auchinder grofiten Angft beftdndig suverbleiben,
Wenn einem Seneca dad Shickfol Seiden fchafft,

Mug felbften diefer SHeld von bittren Sdabren fhreiber.

v find nidyt Stabl und v, werift? der fchweigers

: fan,

Bann ihir die Waffer-Fluth bis an die Seele gebet,
Dod) greifit 8 fonderlich die sarte Sinne an,

Bann meby als Baterd Lieb auf fwarser Baare ftehet.
DrumThrdnen, brecht berfire, beweinet den Lerluft,

Denidy, und SN SSAUS nunmedr eanpfinpen
mifien
“DOrum Thydnen, brecht besrbfat f; und du bedrdngte
- Bru
Sag deiner Seuffzer Ach mit Strdhmen von dit flieffen.
S0, eiftet euch nunmebr, Noth, Shmersen und Ge:

! - abe, J
Und ftiemet auf michlof, nun Eonnt ibe mid befiegen,
Kch fehe nunmebr DERN, puicine Matiey war,
Serbrodyen und entfeelt fie meinen Augen liegen,
Lindyoie besrubt mup ich nicht meine Kindex fehn!
Denn, ob gleich ibe Berftand nody miche sur Reiffe Form:
, melt,
Sofiblen fie dbodh wobl daf ibnen Lend gefcbebi,
Ungifider Grofi-Papa, fofdhreven fie, genositen.
Sevoch, wadbringen wir dergleichen Klagenvor,
Die in der [eeven Lufit ie Naudh serfliegen mifen;
Der Geift Ded Seeligen exhebet fich empor,

Lind willniches vor et Aelt und unfern Klagenwiffert.
w ol v Drum




©rum, hochfEbeatiictet eift/ gom i DIN
Deitteub,
SBorinm die Seeligen fich Freuvenvoll ergdser,
Nue lafie nody gulest dem TieffGebeugten i,
u feinem Klage-Lied nody diefen Reim su fesen:
Dieweil ith DEINEN Savg nicht effer
- oeif su ehren/ ,
So fersidyibn/ nebfe IR/ felbi in
: meinHevs hinein/
Dis Grabmabl witd fein Roft und Feine
; Seit vergelren/
1tnd vicl Deffandiger ald Eufs und May-
mox fey.
udefient, arofier GOt tilg’ auch der Thranen aufy,

ey Derenn/ die albyie ald Witth und Wanfen
trauten, :

SLdr aufven batten Schlag ven Sitnmel wieder auf,

Lndlaf nach @tf[{m Eod nodh SEINER Seegen
dauven.




@0t dueth den 0D aefaliene
Srofie Srrieaes= Feld/

i ded wepland

Soeh - $Bohlachohruen Berens
S ERRG

Geinner Fronial. SKajelar in F3reufen/ 2.
oodbeftalltet GENERAL- LIEUTENANT
o Commendant vex Stadt und Befte SFagdeburd,
Gth- Hery auf Fresdore/ac.

¢nt 8 Decembr. 1728, am Sdlag- Flufje,

@ Q t 0 &
L X X V- Sabre feinied vabmbichen Alers,
Diefes Reitliche gefeegnet,
1nd davauf ben 16, ejusdem

Beeo verblichener Soepee

Do bier audgefibret, und nach Frepdor( sur Rubeftatte

gebradyt wurde,

- Dom Soepectioen Seren

Vit Det- SochBettitbeen §ranIBietib/auch gefo
 tenboben Seidtragenden FAMILIE

au ciniger nfrichtung vorgefellee

SSon vem MAGISTR AT der Sitadt §SFagdeburg,




* 2.8am. HI, B ;

- 2Wifjet ibe nicht/ daf auf diefen Sag e
©rofler gefallen it in3fracl?

B Cralmeer saelbmmqu,ttrost audy der G

LN wigfeit,
b O 5) Wan Fama defien Glans it Gold und
i 'g@)} _ Matmor dget,
YQFD St frifdhes SotbeerSNeif, das Feinen
Donnet {deut,

Bleibe in bemoofiter Grufft bebarelidy unverlepet.
Dap Caefars edlen Staub ein griner Jmeig befranit,

Lind ded Pompeii Gslang in ftetem Sdyimmer blicben,
0k ein Auguftus nod guét%(fd)’ b Moder

i i alang o It
Mache ibrer Thaten Rubm, den fein’rc Seit aerrueber&g 4




Wie Fommes, dap Man}igs bey fpdter, Nach-Welt
ebt,
Lind voarims Ednen wiv den Ziska nidht vevgefien?
Was ift, dad Sceevolam bis gu den Stetnen hebt ?
Dif, bag fie Klugheit, @jhf’xc& und tapfieen Muth bes
‘ efjen, :
~ Denn oo in lincker Bruft ein edler Functe glhibt,
Lind geoffe Shaten exft den hochiten Preif erwerben,
o Fluge Tapfferfeit den blanden Degen sicht,
Da Laget der Sugend Strabl vie Helden nimmer ftecben:
She Lorbeer welckes nicht,  Alein fo grop die Luft
Und dad Bergnitgen ift, fo und ihy Leben fchenctets
So grofie Traurigeeit beflemme die Felfen Bruft,
W und ihr Todes- Foll mébt al8 empfindlich Eran:
ef.

Ras hebt ein David nicht vor bittre Klagen an,
SBann eined Helden Blut den falten Stabl geneset,
&3 ift mivfendum didy,, fprichet ev: mein Jonathan!
Dein Lieben hab ich mebr, ald Frauen-SHuld gefchdset,
Und febt, wie bat man njc})t bes Ubmerd Tod bes
went, 5
Qe micht der Konig felbft das Klage-Lied exichallen? -
IWifit, dag ein weifer Fueft, ?et e nicht falfch ge»
. meynt,
Gin$eld, eint grofier Held imSiacl gefaller,
9Rad aber filbren wit bie fremde Seugen auf,
Da unfeen Angen fest dee Tod den Help entreifiet;
DenmaonumSein Berdienft und bdnen Lebend-Louf
it gutem Gug wnd eyt ven GLOFen SSeillen
s ~Peiffet. L




Gitofs Fornte fo der HeLY in®GOtted Auden feyn;
Der reime Gottedfurcht geseigt in allen Sadyen,

Sein Glaubens - Gold war ddt, und Sein Getvifien
rein,
LBornemlich fucht Ihn (Sj@@% dutd Demuth grof u
maden.

Cr wiefe , dapSein Hers fo fromn, a8 tapfer war,
Gt licbtenicht allein Schwerdt, Morfer und Canonen,
Er bracht auch tdglich GOt ein betend Opffier dar,

nd fand fich feifig ein bey Donner-Legionen, (%)

Siet at det II’ﬁl&%i(ﬂ"{&?} Seiner o=
felbar/
Dem Eroffen FRONIGE / ven peeu wnd Srew

- pen lieben,
DieGnade, fo Er fand, hat Shn nicht aufgedbleht,

Gewdrtig, trew und bold ift v audh fterbend blichen.
Nicht minder war v grof ben unfeemi GOUVER-

NEUR,
Dem tapffeen LEO?% LD, der Sbu invie:
en Sugen
So Higlich angefibet, dag Cr je mebr und meby
Durdy rihmliche Bravour gu hdbern Glans geftiegen,
Grog war audy diefer Held bl;? Seinem Ely- G¢-
ma
und Kindettt/ die G nie, alg durdh den Sod, be:
tribet,
Sein Liebed-yolled Hets glic) einem Rofen-Thal,

Dad angenchmen Dufit und veich Bergniigen giebelr.g
(4

(*) De legione fulminante vid. Hift. Ecclef] Tripart. Lib, V.c.5,



Die Frennde faben Ihn felbft vor unjddsbar an,

G war ein fhdner Glans der naben AnHerwvandten,

© Qb werther Pythias und treuer Jonathan,

Den Sie unwandelbar in Seiner Lieh’ exfannten,
Girof war der muntreSHeld, wann Er juFelde jod,

Lind, al8 ein Scanderbeg , den Eubnen Degen fibrtes
Durdydringend Flug und grog, wann Martis Rath

ering,

Wann? Wie? Wo manden Feind am beften atcaquirte.

Sebt Hiochftade, Ranferégm"{b, Surin, Bonn und
affan,

o & fei Helden-Blut mit hohem Rubm vergofier,

bt Chersbutg, Strabliund, Stettin und Ofen

qan
o Seine tapfire Broft ein gifffig Preil durchfchofien.
Ndcbit diefern war Er grof bey unfrer Stadt und

and,
Gt licbte gleich wd vecht, lieh niemand Tovt gejbeber,
Die Unfchuld ward gefchiist, dad Linvecht abgewandt,
Sein Wunfdy war: Bepder(eitd in qutem Flor su fehen,
Grof war v endlid) auch bey unfeer Avnien-Schaar,
Iie wir am WayfenLhor und vielen andern fpiven,
WRas MWunder! dafic den, dev ihr Berpfleger war,
Mit milder Thranen-Fluth exfenntlichft balfamiven 2
Gleichwie wir num albiet defielben Lebend-Lauff,
et voller Schimmer ift, altﬁtfd)fm und grof betrach:
et
So deckt und Deflent Tod anch etwad groffes auf,
Worinn? dev Frommen Tod ift grof-bey GO T ge:
adytet.
H 2 Sein




Sein Rubmwar aufder JWelt ftatt einer Ehren-Ceon,

SRobey G unverridt , wad Chriftlich tar , geitbets
Nun aberift ber HERR fein Sehild unbd grofier Lobu,

et Ihm die Lebens-Eron der Auserwehlten giebet.

@t hat bier vitterlidy mit manchem Seind geEdmpfit,
it Holle, Stinde, Tod, und taufend andetn Plagen; -
Sriymph! Victoria! nun ift der Feind geddmpiit,

Gr hat pen SiegedLrans beglickt davon getragen.

o, HODHOHNDS FIUS/ verta vie

; Sraurigkeit,
ein HOHACO5S SHAUPE/ o Dir der 2od
entnontnen,

<t mum aud aller Angft, aus Linvub, Srieg und Streis
S jenter riedend:Stade sur {FillenRube Commen, - >



D etvibeen Secluf
eines 36N im Sande/

218

it EXCELLENCE,

Der teyland

Soeh - SBoplachohrae SSere/
B

_—

v Gonial Semjolk.inFeeufien .0

SSochoefialfer GENER AL-LIEUTENANT

Deyber Infanterie, nd commandivender Obrifter ubey
eint Negiment 3u Fufe, auch Commendant per Stadt
-t Befte Sagdeburg, 2.
SrbEerrauf Sresdorfi, Eevsiprung und Shriftorf, 2.

/ Den 8. Decembr. 1728, im HEvrn feelig entfchlaffen,

SEnd davanf Deffen enioetter SEorper

Den 16. ejusdem 4 fenmennt Ceb-Begrdbnid auf feine Giter
abgefithret wurbe,
Sui. Teoff und Aufrichtung

et Hodbettiibten Srau JWictwen und ded gansen
Hody- Moelichen Faufes,

Anch zum woblverdienten Nach: Rubm

@8 SSoplieeliaen $ern GENERALS

mit gehorfanten Relpect vorfiellen

ff
D08 MINISTERIUM %ﬁt alten Stadt Magdebutd,




PE XXXV, 20.

- e &eillen fm Lande,

Der theuve Arnd in der Grldrung uber dieferr Pialm:
$ie ift det tugendhafite Nabue und Titulder Frome
men i acht gunehmen, daf fie dee Hyeil. Geift nemnet
Stilleimeande - - gelinpeGemuther.

)
(Tt
3V Qase} ‘
5 QX nen, deine Klagen,

BB ©ofie je geredt gewefen, {ind e jego

& ~ fonderlich;

Da manlender ! uberall auf den Gaffen hovet fagen:
e STl it veeiiede Lnfersgichtvenbivgee iy

Slagevenn, o Magdeburg! veine Maver fe gefalien,

Deine Seule ey gefuncten, dein Palladium pabin é :
[41g

Sefacheugted Magdeburaiveinepes.




Seuffe Mars; daf dicdein £ ¢[d midhe durch Keieq nody

. _gSeuer-Ballen,
Nein, imricde fey eneriffen s 0 wie beugt dad unfernSii !
BWinfle Themis denn es fallt die vein Sdwerdt heut
aus ven Handen, -
Obet, e8 muf dody erfd)ﬂttern,tba dein Sreund fich nies

A ; detlege:
QsemtlbrMufen;meulﬁdmunbe?fen&ebfuﬂb%agemben,
Dereuc) tedbe wicein Apollo unter feirer Huld gebegt :

Sraure, licbc%ﬂrgcrfd)agtz bringe Geuffse, bringe
rdnen!
Duverliehreft einen Vater, traun, Gr ift der Thrd:
memwerth!
Zhrdnt, ihrAvaen? dody idy feh ewer dnaftlich Ach und

eoien,
Da i jammert, dag eur Sojeph durch den Tod von
: binnen fabvt,
AlleurZrauren ift gevecht, wasibe habt einbiiffer mifen,
S(tmebr, al3 man glauben mochee, und mand) Secu-
lum Faum giebt.

unie EfO0t L SROMIQ o e, b0 o
5 jest feentriffen.
Cinvedyt trewer Held und Diener,den Gt ifiiglich geliebt.
Sibme denn alle, vie ibr traurt, h;tlt viel Ibr mit I HM

verlobren,
Preifet feine Helden-Thaten, feinte muntre Sapferteit,
Lobet die Gerechtigleit: und evhedbt in allen Shoven: .
D i waren feiite Hande uns su belffen ftets bereit!
Stlbmet fondeclich die Ereu dieCr vedlicfeinem TR
Lo det Wiegen bid ind Alter unverdnderlich erseiat
RBifiet aber, daf vet Rubim, denihr aebet woc s wenig;
80 wolt ibr gnug %ort% ﬁn;trg? D ibrieyd su fiefge-
eUgt! :

g2 Al




artio forachviePriefterfebafft. - Gittefeloft sus blaffen

£l
Febte mit vermengtenThrauen pen exblaften@drpecan:

Shenver SSHllen/ Du bift uns in ves HErren I€H
NMeiche :
i vedht werthedGlied gewefen, wie einjedet seugen fait.
Qaf venn andere Dein Thum, Deine Thaten berelich preifens
i, it wollen iefes ritbmen, a5 dad alled uberfieigts
Nemlich dapDuDidh, mnf gn‘g fg}bft Seift Nabme wols
ent oeifen,
9t cin Stillet indemm Lande/ GOt und jeder-
: - mann gegeige.
Stille wareit Du vor @sg, yoentt der HEL i feinem

: empel : .
Mt Dt Febend Iorteedte,o wiewarDeindHers beveit!
Sraun ! Duwareft jedermai, uns gue eeude, ein Erempel,
9Bie man GOttes Work a% horen, wadda unfre Scule

_ - bigbeit:_ ,

Stille war denn Deit @emgjtbe, {tille vie fonft muntre

ugen, vl

Stille Deineleife.Obren,|Fille Sipen, Jung uuid,

$yiengeft vecht an GOtted Mund, feine Wort” i Dich 4u
i

uaen,
xa! vect inmigt anfsufaffen in den fiiernSeelen-Grund.
Hat manjemablﬁmobl%erptuﬁ,obetuumutb feben blicten?
Sein! Du nabmeft ¢ in Sanfenuth und mit filien
] SHergen iy
aditeftinderStill¢ nadifucbte Dich tech anuichict?;
Das Geboute aussuiiben,  Folgte Ditdochjedermann!
Solteft Du mit Deinem GOLE im Gebet Dich recht bes

; : prechent, ’
O wiefudyte Deitre Seele eine ftille Einfambeit!

D0




D ergof fich denn dev 9)?1![1)1‘0 - und Das SHerse Font aus:
rechens
DapDuDidin @einerﬁ:ammetr vo fo mandher Anat

befrent.
Du entrifleft Didy gar offt aller Unrub der Giefchdfice,
Sammleteft Didy in ver Stille, feseteft Dich vecht in

GOt
Und wag baft Du offtermabls Dir vor Troft und Lebens:

: Safte

- 3m Giebet vor GOt gefammlet , Dich entfdyiittet
. . mancher Noth: .

Stillewareft Du in@Ott, wenn er nicst gleich Hilfie

anbte,
Du warft wiche gleich voller Stveifel, wenn Du Noth
_und<od vermerdt,
Dad madyt, weilbein treuedSHers deiné Bater befer Fandee,
Linddurch frille feyn u:tg f,f)tq “cfl} Didh gav ofit in GOLE
' ejtavet,

Stillewarft Du wie ein Sind , wenn Dein Vater ofit die

; Ruthe
Dirgeseiget, Oidh geftaupet, joDich dffters hart tractivt,
Du evwegeteft im Creus, allen Nusen, all das Gute,
Daf mandaber indem Lenden Feine Ungedult verfprirt.
Sevden, Summer, Angft und Roth, Krancheit, Schmer:
. pen undBleffuyen ,
SrugeftOumit ftiller Gropmuth u. vecht inGelaffenbyrit:
Siefieft Dicy durch folchen Weg ndber ju dem Bater fihren,
Seufeeft feine Licbed-SHandewie in Freude, o in Lend.
Stille feyn war aud) Dein Rubms wenn Dein Stand
und Ame und Chre ,
DirBefebl gab,was ju reven; owie ftille fofDein Wort!
SBieSiloa Jafjer giena, (deucht mirs doch al ob ichs hore!)
RNieward Donitern, Blisen, Wettern.  Nein! das war
Q;?t felbft einToxt,

Sreunds




Kreundligleit, Gelindigkeit war wie Homiafeintim Munde,
Damit Duin ihrem Maramandye Seele haft gelest

Ghvergieng nidst leicht einTagjo gewif nicht eineStunde,

DaDu nicht viel welde Hersen, wie ein milder Thau

, erges. R
Dritte 3Robithat lieffeft Dutwie ein Bachlein fich exagieffen:
“Sedncteft, fpeifeteft bie Armen, Fleideteft die Nactenden,
Qiefieft auf Studirerde mandye Siebe fonft ausfliefien,
©odh das alles in dex Stille, und gans im Berborgenen.
Sprecht ib Biivger! hat eudy ni ?t feine @nabde offt er-

, quicet ? :

Sagt ibr Avmen! hat er g’cmablén gud)‘mob[ laffens
lffAof ftebn?

Shr Defimmerten beenntds Weun eudy mande Noth

gedrucket
Hat Ereuch von feinen Augen Iaﬂeft ungeteoftet gebn?
Deine Saniiemuth, Gnad utftp “Spl:llb fontund alle Laft vevs
ifje

- Ranw Du alied, ald ein Stiller in dev Stadt nur
' ‘ commenditt,

DrinCommando war vergnugt , CEduten wivd mur nod

demieflen!) ¥4

Maadeburd haft Du gefchuset, wieein Kleinod ed gegiert.

Dodyeh wivs und nod verfehnl wird und diefer Schas ent:

riffen

D1 gebftint derEStille flafe wie Ou offt gerwitnfchet baft.

Diefe Welt , dein Ame und ﬁtc‘tgpﬁwb man wobl befen:
et miffe

9Bar Dir allzuvoller Lnvub, und vecteine iomere Saft.

Davutn fehute fich dein Sets guder rechten wabren Stille,

Gilteft mit gefchwinden @l)qt)rttrseu aus dev bofen AWelt

inaus: :

Sein Geift war fofort beveit s Tegte abdie jredue Hille;

9)Iad)t¢ﬁd)mutfdmeuw%lugcmbmmSwnttuUrsf,)g?us. :
un,




Runr, da Fanft O redt auslr‘:tbbtlt1 ; Dich an G Otted Tafel
4

\ @prtenﬁngen:S;eilig,beilig,(Sjlloria,f,)aueluia! .
S wie wobl muf div dad tg;m!b@%engt febts Sbn im Av:
ent haben!
- Kainfeinetn Sdyooffe ruben. Ena, wdren wit audyda!
Hodhbetenbee theuve Sran/ wifehn Iore Toranen
= rinnen,
Hodbefimmerte FAMILIE, uns fdynerst,
{  bapSic trauriggebu, ;
albtrfd)mmgm@etbt@emubenfd)bnené:nﬁeléssmen,
O tvas werden Sie_vor Feeude an dent Theuren
Lk afillen fepm: '
Sebn Sie? wie G Jpnen wince, und foricyt leife:
~ Stille/ (tille!
Hemet Gure bigtre Thranen, il dad Senfyen, Web

und Ach.
Sivift wobl! Drum fhreiget < » precht: €3 gefyeh ded
e n HErren Wille!
Sdhaut biecbet! folgtin be& %lugcg? mit bid in den Him:
el nach.
@1! woblanfo faflen Sie Ibre ticfqebeudte Hersen,

uf nidyt auch Sein fiboner NacyFubm Sie inJhrem
Shmers exfreun?

SMagdebutg wird diefer Fal ni%ﬂg)e l}eitt)t und bald ver:
Sein Geddadytnif witd ingwifchen fte'té bey und im See:

g o oot
@Qttvcrgcltm@mgfettaﬁe%obltba;,@nabunb%reue,
SieDu anderStadt bewiefen, fery dafue dein groffer Lobn!
Giebe, daan Deinem Stati taglich, frundlich ich erneue
Orein auf Sie aelegeer Efezegteg‘{' b1 biman su &G Otted

K2 Alfo




90fo ieblof dieJriefterfehartundoeetiof vieblafie Seiche,
Cilteuntex die Gememden, vief denfelben munter su:
Betet, betet! daf vied und nicht sum Soen-Gericht gereiche,
Wenn GOt bie und da die Stillen aud dem Jammer
bringt sur Rub.

Betet, daf doch GOt viel Jabee wnferm ;RN |
wolle geben,
Daf it uncer denenFhirgeln diefes ADlerS fickher vuhn:
Daf wit ein gevubiges und in GOt vecht frilled Leben
Unter feinen Seepter filhren.  Ja! mein GOLE, du
wirft e8 thun! 3
Bretet, baf GOt wicderumeinen trewen Stillen fchencre, |
CinenBater, einen Sofeg%'u 'g%[cb 0B e ded Hodhiten |
il
Daf Dein KONig/ ja DeinGOTL unfeer Stan
in Gnaden dence,
So find wiv in GOt sufricdens {o fweigt Sers und
Sippen ftill,




D
le6een umd fcbmeréffd)en Sbfchicd/

Welchen bey

Seiner §50ch - SSoplachohrnen
EXCELLENCE.

- Beiner Sduialichen SFajeftdr in Freuffen/sc 1.
- bey Devo Infanterze Hobeftalltem GENERAL-
LIEUTENANT, Obrifteniibet einiegiment Sui
und Commendantender Stadeund Befte SSagdeburg,
b -Seven auf Sresdorfi, Fersforung und Shriftore, s,
AlB Dexfelbe

9Im8. Decembr. x728, durdh einen fanfitamd feeligen Tod
Diefe Seitliche gefeeqnet,
Bor BERO Sterbe-Bettewedmuthigft genommen,

Unb dern

Seydieagenden S3oeh-gpl. Seillifchen Saufe

Bu einiger Aufrichtung in fhuldigfter obfervance
tiberreidyet

Cin gans verbundenter Diener.
MAGCDEBURG, geﬁtud’t bey Andreag Milern,




R o qitir 7, SS00fee Sl

~der Grden gute Nacht, |
2, 1w will der Ehren-Berg, den Du fo i
A ~ ofit beftiegen,

_ O nebft Eeinem Srefien mebt Did) fo,

‘ ¥ A ~ wicfonftvergnigen?
‘ . SS9 ? Sft Deintapfiter Muth auf
= feinen Jugbedadht,
8o der Sanonen-Kouall, wo Bomben wnd Earcafjer,
% vompet und Paucen-Klang fich ftig bdven lafen’?

91ch, {EIL1 esift volbradst! Dueilftsur hdnenSub,
[ Du fudit vie SalemsStadt, wo fanfite Stille thromet,
Vb wo Ot filler Geift in Friedens-Haufern wobiet.
o febliefieft SebensAntt die miden Augen su.
! meirer Augen Suft, mein einsiges BVerlangen,
9[ch! meine Freuden-Sonw ift nun suSolve gangen.
9Rie? wan gur FeablingdJeit ficdy anAutoren Pradt,
©a jie thr Purpur-Rleid mit Nofent audgeftictet, .
as halbbeftrablte Rund im hochften Grad erquictet,
Singegen U dee Jeit, da fhwarse Schrecens-RNadt
urdy triben Sratier:globe die halbe Welt vermummet, |
Bot banger Sraurigkeit, was frolidy war, vctftummeté5 :
0




&0 bat Dein Feitbling and, %u hodgepricBner
eld/

A18 Dich die Tugend felbit in Blumen eingetleidet,
Der Menfdhen Aug’ und Hers durch Seinen Glans ges

wendet,

Lind da Dich Mavors Trieb 18 freve Feld geftellt,

So bat Dein Sieged: Arm die Nach-Welt o evaeset,
Daf Fama Dreinen Rubm in Mavmor cingeeset, -

Man lafle Lavferswetth, Bonm, Hochitdve und Suvin
Auch Ofen, Chersburg von Deinten Thaten fagens
Mantan talien, Schiwed-Pommern, Preufien fragen,

Joebft Fenettrell, Strablfund , Caflano und Stettin;
S wird, idyweif gewif, gans SonnenFlay gefpiihret,
Wie mancher SorbeerALrans Dein edled Haupt gezievet.

Wie tapfier DeineFauft vor Sandau fich ertief,
DaDit duChesnoy jur Seiten mit geftieget,

Wie beldenmiithig Ou den Lubany befieger,

918 er die Contre-Guard' it Seiten fprengent licg,
eif man, doch fonte Div bet%tcmb niche wiverfteber,
Lnd muftelt Du mit Sieg und Rubm von dannen geberr.

Berfichert, ftellte man mich felbft sum Seugen dar,
MWie Du, nebft andernr, mich vor Seiten commandiyef,
Bey Hodftade, Kavjersierth unstapfier angefihret,

Liird wonoch fonft vor und ein Feld der Ehren war;
So Fan (b eignes ob) mit Grund der Wabrbeit fagen,
DagOu febr grofien Rubm und Preif davon getragen.

S grofie Sapfieckeit nun Deine Bruft geseiat,
Sochom und lieblidy war Dein fromu und (tilles Wefen,
Die teutjche Redligfeit, o Du sur Luft exlefen,

Boraus Dein Ehriftenthum, {o alles berfteigt.

X deinent Lebent wied die fpate RadyWelt finden,
Wie fdhon fidh (Sjottesq’subric’ll); nuub Selvens Muth vers
: eft,

2 gt Dody,




Dody, Wnfer Sl ift tover a5 1D SR 0=
jelkdt/ S

@e‘r@’reuﬂen SBiIDCONDer 3o werth gebatts
Selbfteinem Hoben HAuE/Stadt, Lande, Sungamd

Alten,

Boraus per Avmuth hier durdy diefen Fall entgebt,
©as gicbt der Hohen Ach! der Niedren fhrlles Fleben
Durdy milden hrdnen-Guf gavsdeutlich suverftehen,

Sedoch was trauven wiv? Oer und fofhmerslich Erancte,
Sechicr fo manchen Feind rech gliclich ubecrunden,

Sat numein beffer Fed der Shren dort gefunden,

280 bt der Himmel felbt die EhrenErone fbenct,
DafanmeinStillett nun nadh tqmpfien, ftmen, Fricgen
S ewig ftiller Rub den fwbgn Geift vergnigen.

I A
utt gute Nacht ! DuPreif und Audbund ElugerHelven,
ﬁ Den Gl u, Taffevkert berihmeund grop gemacht,
Det HSimmel hat Dich nun sur ftillen Rub gebracht,
S Ean gwar Deinent Rubm biex nicht vollEommen melden s
~ Dody bab’ ich das bevithre, was man su preifen pilegt,
Lind wad die Wabrheit miv gu {chreiben auferlegt.
Uy, diixfit’ iy diefe Pflicht sur Seit noch unterlafien’
Achy, mdchte diefer Tag ein Tag der Freudent feyn!
Ach! fchlinge jest mein Wunfh nach meinem ISillen ein,
So wdr’ ich {chon bereit, was beffers absufafien s
S abex hat miv dis dasd Schictal nicht erlaube,
Lind wird bey Deinem Savg miv aller Muth geraudt,
Soch einmabl gute Racht! dienaffen Augen brechen,

Dic falte Bruft evftavet, die freife Sunge fchweige,
Dathich Deintfchueller Tod fo tiefy sur Crden beugt,
DadBlut der Adernviiit: Ich Fan fein Wort mebr fprechert,
Drum fchliefich meinen Mund mit diefen Iovten su:

Schlafwobl, u, lebe mum,meinStill mfrilley Rub
- CEE Den
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e allerlegten errlichon e
Sener SFoch= SSoblaebohrmen g

EXCELLENCE
BERNRS

Shirich Sprifops
von Sfiffen;

Seiner FRduiglichon SEajelar in Fpreufensscac.
bey Deeo Infanterie Hodybeftallten GENERAL-

LIEUTENANTSObriftenuberein Regiment suguf
- umdCommendantender Staveund Befte SFagdeburg,
SBeb- Heven ouf S%tegbogrlg ,Diﬁefrll,gfvrung und Shriftorf, s,
erjelbe
einten gloricufen Lebens-Sauff im 75. Jabre Seines Nlters,
nady exlivtenem Scylag-Fiuf, am8. Decembr. 1728, swifden 2, und3,1he
Nadymittages, nt einem fehe fanffte und feligem Sove

qeendiget,
1nd darauf die Leidye den 16. cjusd.

Su Dero Exb-Begrabiis nady Ftepdotfi/

abgefiihret wurde,

Linter berplicher ﬂlnmﬁnfdn?tﬁ; ‘@r;éttlicben zwi"tes' , bordas
Seydtragende SHoch-gR0el. Siilliche Saug/
in uneethanig- gehoefmfier Obfervance befingen

M. &obann Fuliud Struve,
@€, Ebr. Minifterii Scnior‘jft UnD Pattor 3ut St, Johaan,




o, Grofiit GENERAL.,
- vonDeinem$elden-Nuth, :
LBon Deinem holden ki, von Dei- [
€ nentapfiernThaten,
) SBie Fu vor Pulver, Schwerdt,
¥ Cavthauncn-SnollundGluth
Rocynie evfchrocten bift wie Tniecken
> ~undEroaten
I Dein Sowen-Hers gefpirt, wie Brabandund Tuvin
1 - DadFeld det Ehren war su deinen Lorbeer-Jiweigen;
I Soll dies befundaen feyt, fo willich willig ibiveigen,
| by fan die Sdnten wicht gnug in die Hobe sichn.
Seur von det lesten Schlacht, wie Fhu sulest gefiegt,
U al8 ein Glaubend:$Held ded Toded Macht beswungen,
9Reil it dee Wurder - Kampff noch fetd im Sinne liegt, |
Undichein Seuge bin , wie gluclich @lrégelun%m,
, 9Bird miv vergonnet feyn, it gleid) die Bruft belemme,
i ey Deiter Todtew:Babr eit Seugnif absulegen,
& Waun anderd Seidenfchafit und allugrop BDewegen
i Mein Wort micht gav evftict, und memen Borfag bemme.
il 3 war noch frah amTag, ald Di der blafje Tod
g Seonunter Augen Fanr , ein Jeind der Dich evgeste,
i ind Dit erwinichet war, als Stiller aller Roth,
Ung aber allzumabl, sum Stevben bin, verleste.  Sem



Seitt exfter Streich fchlug Dich mit Macht s Boden hire.
(Ounbarmbersger Feind, ded fahlen Pherdes Ritter!
RNidoe anvers fhrecte Dein Jorn,ald ftavced Lngewitter!) .
Du aberhudft empor dad Haupt und Helven-Sinm.
sssolan, fovachtDu beberst, heut ift meinSterbens-Tagy
Mein Sterben foll mivfeyn ein feolidy Triumphiven:
Drum, ald Deinmat ter Leib im Sicqes-Bettelag,
Bar micHe3 alsGropmuth mue u.Glaubens-Kreaft su jpuven,
Sprady man vou Befierung und langrer Lebend-Frift,
Dad Schutteln Deined Houpts undubrige Gebehroern
Beseugtent, Vag Dufatt det iredijchen Befdyerden,
Hid dag Dein Herss su GOt im Geift gevichret ift.
-§S3ein $ders befinmet fich, daf Dich der Spruch getiihee :
Diddy IEfu/ lof ut)ntcbt/éd) warte deined Se-
gens.
Owad vor Freudigbeit ward da bey Dir verfpirt!
9ie von dem Morgen-Thaw,vonKrafit des fanfiten Tegens
Sich cine Plange fravkts nichtanders war Sein Hers,
Das Drilcken Deiner Hand, das Auge, dad it lachte,
Begeuate deutlich gnug, dag IEfus mDit wadhte,

WBar gleich dieSunge labm u unfeer aller Schmers.
SBinandermablward Div in dein Gemuth gebracht:
DieAuferitchungfenDein FES u.dag Leber.
Das ward i fhwacdySu war’jt,von it fo wobl bedacht,

Daf augenicheintich Div ward Labfal dargegeben.
Kot immerbint, o Tod, mein Beyftand ift ver Held,
(Soiprach, bfmetmlt,@ﬂ?d (Sljnft) e8 Sieg den Tod ver
blungen,

DesLeichnan aus demGrab hat Schrecten audgedrungen :
Xch falle fterbend, und bebalte doch dasBeld.

Bed Todes Speer bat ja fonft Feiten Stacbel nidht,
18 Stinde: it unsd die durch Ehrifti Tod vergebens
Soiftver Sod ein Feind, dem Hers und Schiwerd gebricht,

1md unice Sonn und Sild it SEMS, unfer Seben.
m 2 Hiers




Hievauf wardft Du gefithet : Deint Glaube fFimmee beyy,
Wie Deinte Andachts-Gluth aud Deinen Augen brandte,
Sum Seugnid, dag dein Hevs denwabren Hepland Fandee,
Undglaubte, dag €r audh Dein Siinden-Eilger fey.

$83ar nicht Dein Tod ein Sieg ? Du theilteft Beute ans:
Die Beute, die Dubaft aus GOttes Schas erbeutet :
Gin Strohm ded Seegens flof au/f i betvibies

an

Doet fich su allern FBobl in Croigfeit ausbreitet.
Dagwar verguigt su febn, Duwurdeft lauter Wort,
Daf, ob die Junge gleich mit Fefieln war gebunden,
Wi defioch deimen S und SegendWunfch verftunden:
Shrfend Gefegneteded Hiochfren bier unddort,
Zer SonnenNad war nun den Mittags-Punct vorbey,
So fand Dein grauqs Saupt in einen fiffen Schlummer s
Wer dadte, dag Dein Sieg damabls fo nabe fen?
Der allerleste Kampfy bringt fonft den groften Kummer,
Dein Feindwarobne Nacyt, und Suin IE{u ftave, (e,
DerIodwar Dic ein Seblaf,dein Feind ein Sdhatten vor
Die Palmen brachte Dir der Seraphinen Orden.
Warum? Weil IE(uBlut war Deiner Seelen Mard.
Jo! Erinmply Trinmply! Dugiengeftindie Nub,
K volle Stille ein, wo HecrlichFeiten wohnert ;
ier gieht die Crigfeit den Fiichang felber su,
Berbirgt und Sterblichen den Glans vou Deitten Cronerr,
Durdy Deinen Abjcicd ift mein Hers in Stein verkehre,
Deint Nahe Stille bleidt bievinnen eingegraben,
$ier follt Su ewig Danck vor alle Gnade haben,

Vind Stille wivd donmiv in Stille fFets vevehyt.
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Seee

Seiner Frbdnial. Sajelt e in Freufon/ac.ac.
Hodbefialltey GENERAL- LIEUTENANT
bey dev ufanterie, WD commandigender Obriffey
uber ein Regiment su Fufie, oudy Commendant
der Stadt und Beftung STagdeburg,
Srb-Eerr auf Ssgg?%rfg ﬁeisfgl;ugg und Sbriftorfi,e.
3 dem 75. Jabre feined vibmlich- gefihrten Lebens
Sum geoften Lendivefen ¥
Seined Hod-Avelichen Houfes/dev Guarnifon
und gansen Stadt, das eitlidhe mit dem Civigen

toechfelt,

ver
ind darauf von bict nach Fresdoriy su feinem Crb-Begrdbnif
abaefithret wurde,
Syrich diefes
Sur Beeugung feiner fdyuldigen Vencration gegen den

SBoplftligen
Oy Ji)vcbbctrﬂbtcgen FAMILIE

. dum Zreoft,
Chriftian Sfaac BVottider,
Guarni(on-‘})rcbéqzec inMagbeburg,




t “,&?’» & [DIpeffen feltnerStubm avich fiach DemTode lebt,

/; LR oeil ihn Die Dandbatfeitin vicler Herpen grdbt,

Q ‘\} 9tun bat Dein grofier Geift ficy Himmel-an
-\ :

aefchoungen, )
Rachydem O manchen Feind , und auch OIEH 1
: felbft-bestoungen,
7N @Ot fibrt DICH inEriump, gict DIR
i e - Den Sieges-Grank,
| DU leuchteft toie Ded Himmel3 Glang,
1 géc,bftfeeligct Triumph! o {dhdner Gnaden-Lobhn!
~ Dein Heyland cronet DIEH vor feines Waters Zhron,
‘ | Gin unausfpreclich Licht von G.Otted erv’ger Liebe |
!
l
|

} - Queditrablet OEINER Geift, und diefed twicd nie trilbe,
. D ftrecttelt DIEH nady dem 1was nimmermebe vergebt,
Run fammle was O audaefat,

| sBann fonft dad ftolse Ftom , die Konigin dev Welt,
‘; Biel Helden ibrer eit den Lorbeer jugeqtelt,

il Atnd fie mit ardfter Pracyt in den Sriumph acfubrets

li o bielt man fidy belohnt und ungemein gegieret,

{l Obaleich der blafje IReid des Giliicts Gefebyrte twar,
il 1nd vielmabl8 ihren Sall gebabr.

i syt wiffen tit nidht3 mebe von ibree Hevelidbeit,
| 313 Daf fie, tie wit felbjt, einNRaub de fchnellen Beit, ‘
Il et aber Glaubend-voll die Eitelfeit begtwinget,
1ind dutd) Des Toded Nacht jum ewgen Lichte dringet, \
Den fihret G Otted Hee in Salem jaucyzend ein, !
Hiet wird fein Glick beftandig feyn. ®
) 'e’
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Gepriefiet General, id Bifek Gl unb i,
Die Engel werffen DIN mit Freuden Palmen ju,

UnD Das exmeblte Choe 14ft ein Sriumph Lied hdren,

Um Deine Seeligieit und & Ottes Lob ju mebren,
0! a8 erblickeft DI, und was bemerdt Dein Geift
Da GOEF nunmebr Oein Alles heift. -
So mandyed G3.Ottes Lobn Die Armuth DIN gebracht,
Wenn DEINE Mildigkeit an ibre Notl gedadt,

&o mandyer Evelftein jiert Deine Sieged-Srone,

1nd DU ergéseft, Dithy an Deinem Schyild und Lobre,
Wie aber mifen Dicy und feben Dich nicht mebr,
Ach! diefed falit und allzufchiver.

$Held , deffen Sreffliakeit dev Seiten Macht befieat,

ns frandet ©EIN Werluft ol der Genup veraniige,
DIEH hatte & Ottes Rath sum Schuss und Sroft erkobren,
MWas abet haben wir, nadydem it Dic verlohren ?

Grvegt man Dein Berdienft , o hauffet fich vet Schmers,

1D foltert dad beflomimne Hers.

tlein e8 Eomme mit vor ol ruffteft DU ung ju:

Dampfjt euren Klage-Thon und adnnet miv die Rub.
Woblan! it {ind bemubt der Seuffzer Lauff ju fhwdchen,
£af nur der Ereue su von Deinem Hubm ju fpredyen,

Sebft eine Tugend baut, Dit, gmﬂ"cm General,

Gin unveradnalidy Chren-Mabl.

DEIN Hetts hie man mit Recht: den@ip dee Tapfferkeit,

DU oft von Jugend an dem Kriege Did) ggcmeo[)t,
De8 bedllenden Metalld mit Gluth erfirllte Rachen
Grwedten Deinen Muth Didh feuriger su madyen,

DIEH fdyrecete Fein Stabl nody em jerfchnetternd Bley,

1D bliebeft immet einexley.

Det Po, audy Niederland , die Donan und der Rhein

Sdreibt DIEH ind Helden-Buh mit vothen Littern ein,
Dein Wandel bat fidy fetd mit Lidyt und Recht gefchmiicet,
1nd da Dein Hers mit G.Ott, o bat Er Dich) begludet,

DU ftiealt von unten auf durd) Mib und Ungemach

Qu Deiner Witrde nahy und nad.

Ghetvifs ein arofied ®IucE, dad man nut felten fieht,

Berdienft und Sapfierfert macht, daff Oein Avel blitbt,
D ainaft durch Gluith und Blut, OU tratft auf Feinded Leichen,
®¢p Helven grdfted Jiel mit %bren au exveichen, #3
' 2 n




1nd Dif ift audh gefdyebn, e Himmel ftand DINR bey,
o wateit GOLE und KOWIG tren.

as JUICDLICH ichon getban, fest Ftiedyich Wil

el fore,

Dee erfte bradte DIEH bieher an diefen Qrt,
Dee andre jeigte DIN ftets newe Huld und Giite,
Und Diefe fencEte fidy in Deined Woblfeyns Blithe,

Dein Herr, dver Jbe[be? pgnft, umd Deinen Werth vee:

plibee,

Deklagt fich, da Cr Didy verlichtt.

Die Guarailon hiefelbft die DIEH sufuih vermifit,

_ Und ibres Stillend Gunft su Feiner Beit veraift,
Siclit Didy mit bangen el aus ihren Grenten filhren,
Sie hat Did febr geliebt, Dein Abfdyied muf fie vibren,

Die gange Buivgerfchafit ift bittrer Sehnfucht voll,

Und faget traurig: NRube wohl!

DU wanbdelteft vor GOTT, warft aiitig und geredit,

Der HErr gedencte dran, und fegne Dein Sefehiecht,
Gt tedfte Deitt Semabl und die gebeugten Hiveige,
Damit ein Lindrungs-Oel vor IHREN Sdymers fidy 5e:%e,

bt Pharus bricht und fallt, tag jonft Vergniiaen gab,

Da8 fincet unverbofit ing Grab,

Allein, Wyetvubeefte, fend frille, und erfennt,

Daf Cudy ded Hocbften Schluf von Dem Geliebten teennt,
Nebmt SOtE jum Srofter ans o enden fich die Klagen,
Und Eflet feine Hand , die EUECSH fo hart aefiblagen,

G mill, ex fan, er wird hier dberfhrenglid) thun,

€8 ird der Seegen auf €LLEH rubn,

Der Eugend reinfted Gold cednt Stillend Lebens-Lauf,
Und ftedet gleid) dev Tob fein Sieaes-Jeidyen auf,

& bat der Seelige fich Doy den Rubm ermorben,

Dafs €t den Kampif vollbradyt, und af8 ein Held geftorben,
GEIN Glaube trivmpbict in alle Ewigkeit,
§¥Bit aber leben noch fm Streit,
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xe gu¢ HARMONIE
Des@pxtﬁen D Been-Srandes/

QWolte,
18 Der weyland

SSorhiooblachofinendinire Sticacs-Selo/
H &R R

. ﬁ%ﬁmgl %amt inBrenfon e
Bodbefinliet GENER AL-LIEUTENANT

bey derInfanterie, nd commandiveney Obviffer ibey
ein Regiment 3u 81!;;, audy Commendant pey Stadt
und Befte $agdebura,
SBrbberr auf Siregborﬁ, ‘&er%fprung und Shriftorfi e,
fl 8. Decembr. 1728,

I 75 Jabe fcmcﬁ gloricufént und ShyifHl. Lebens

feelig vetfchieden,
Und davauf den 16, cjusdem

30 Seinem Erb-Begrabnis nad) Sresdorff

abgefithret wurde,
mit Beeeibter Seder botﬁeuen

Sridericy SESilbelm §>§>=‘en§cl
SelosPred, bep dem !.')vcblbbl Stillif, megtment.




Xe? fan citt Krieged: Held ein gueer
~ Ehrifte fepn?
Lind auch in diefem Stand demHEx2n
; gefallig leben,
Stimmt aud fein Reglement it
; venen Oxdreit ein,
Die und ald Chriften find in G.Otted
; - Botf gegeben’?
Sind Satnm wnd Sowe nicht vonunterichiedner Are?
Gin $Helvift Lowen gleich, ein Ehrit aleicht einem Samme.,
$at man e ie gefehn , daf diefe fich gepaart? :
X, fich’ denLower an, den $Held aus Davidd Stamme,
Gr giebt fidy wie ein Lamn gedultig in denTod,
g aus der Syranmey ded Teufeld gu evtetten,
Gr tritt mit Lowen-Ruth die Feinde it den Kotbh,
Und macht uns frey und lof von ihren Sclaven-Ketten,
e thut dem SHelden-Standdemiach die Schande ar,
b darfi mit frecher Stivn decaleichen Sitgen fagen ?
Daf ee benm Ehriftenthum durdyaus nict fteben Fa,
S, wer will o) datnady mit vedhem Crnite fragen?
Suvar witd die Frdmmigeeit ofit bohnifds ausgelacht,
116 man fieht wemige, vie nach ven Himmel fereben.
@8 geben vicle vor, al3 jey e audgemadbt,

Man Fon indiefe Stand nicht ald ein Priefter Iebcr;.m :
; : ein




Alleitt twie findet hiet dergleichen Vorwand ftatt?
Wer fiehet nicht, dak er nachy Cigen-Liebe fhmecte?

Man fuchet nue mit Fleip devgleichen Jeigen-Blat,
Daf man,, wierwohl umfonit , der Sitnden Blofje decte.

Man woill nicht gerne Schuld an feiner Lnare feyn s
Die EigenLicbe wil fich felbft sum Troft wad fagen,

Drum fallet ibr bald dis , bald dad, sum Borwand eit,
UnddamupAme undStand die Schuld unfhuldig tragen,

Man fehe aber nut die heilgen Bitcher an,
Lid hore, was fie offe von denen groften Helden,

Die ich bier sum Beweif in Menge nennen L,
LBor Glaube, vor Gebet, vor Lieb” und Andacht meldeit,

St Mofes, Abrabam, it David, Gideon,
St auch nicht Samuel ein GOttedFreund gewefen?

nd thre tapfive Sauft trug mancyen Sieg davor,
IBie toir davon i Budy der Kriege GOttes lefen.

Ui wer war unfer SHeld , den jeder igt beflage?
9Ber Fonte uber hin von feinen Feinden ficqen ?

gransof und MNufelmant, und wet fich fonft gewage,
et mufte bald geftrecte ju feinenFufien liegen,

e latienurvouDit: etblafter GENERAL,
Cin Pricfter Ean nicht viel von Deinen Thaten melden,

Dodh Fama thonet fehon, und i Pofaunen-Seyall
Berklnvigt, daf Du fevft die Crone tapfirer Helven.

)L LOffe S rIcDLTD vabumtwievier Duhim

: geniipt,
Seintapffrer L EOPOLD, ver flugeSyelden Kefiery
$Hat feloft gefeb, wie Ou Dein edled BIut verfpritee,

Lin witndst dem FFRONIAE noch viekvergleichen Mt
Alleinr, did war nody nicht Deitt allergrdfter Rubum,
Gind, fo noch trefflicher , war an Dit ju bemercken:
Die ddte G Ottesfurdt , ein feltnes Ehriftenthum,

Dab leuchtete hervor aud Deinen guten Werden.
: D2 D




Du dieteteft dem HELLn mit ungesroungner Suft, |
U borteft Dich nicht fatt an GOtted heilgem Worte, L
Warum? die fitfie Keafit war Deinem Geift bewuft,
Drm fand man Didh fo offt an dem gewenbeen Ove,
So war nicht weniger 31 Hauf” auch Dein Altar,
Und untevliefieft nicht dabeim vor GOTT su treten,
Lnd ob Dein hohed Ame gleich voller Avbeit wat,
S vienteft Du doch GOLTT mit Faften und mitBeten,
@3 sierete Didh auch ein wiedrer IEu-Sin,
Dent Jevevtman mit Luft und Feeude angejeben,
Der wief Dich noch ohnldngft su GOttes Altar hinm,
Mit dem gemeinent Bolet su SESU T su geben,
IRie mancyen Lazarum hat Seine Guad erquickt?
9ie offte fprachit OuIeoft ju den bededngten Hauffen ?
Lnd et fich duech Gewale und Unredyt fand gedrice,
Det durfite nur su Dir, alf feinem Bater laufjen,
Basd ich an Div gehabt, gedenct iy nidbe einmabl
@8 mebrt nue meinen Sdmers und viset neue Junder,
Sody ift betannt, daf ich faft Gnade vhne Jabl
Sn Deimem Bater-Schoof, gans unverdient gefunden,
Run GOIT evfreue Dich davor, und fey Dein Lobn,
Uind gebe Dit davor dieFrudyte su gemiefien.
@t trdnce ewig Dich vot feinem Gnaden-Thron,
Mit Strobmen die i dem gelobten Lande flicfien,

@ Ve
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Ded weyland
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uber ein Negiment su Fup, aucdh Commendanten
der Stadt wnd Befte Sagdeburg, 2.

Auf tesdorff/ Deviprung wnd Chrifforf
&= Gerrn.

Seitted im Leben gnddig gevoefenen

“ GENERALS.

Wolte feinen

2urd Sefen Fod

Grlittenen unfcbd%barm Werluft, und tieffen Schmergen
5 Vi 1l nad)foglsqepdpen Seilen
ausbruatn

Soachin Fridevich Sehivimeiffer/
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I. N »
firdigt BEIN verflarter Geift
S Do den unerntefnen Hohen
B\ Annody dasd, was ivedifch beift,
) LY BVoller Grofmuth angufehen,
(a

| D o verftatee, SHOULCE SSeID/
Bait einStaaplvon folchenBlicten auch auf mich beerabten falle,

Sonte meinen Gram verfiflen: -~

: RNue ein Blick! doch welder mir
I Ach! auf ewig ift entriffen,

: RNur ein Blick! der manchenTag

Drinensnedyt, cthaber SO evdfiigavfoneices gy

o o il
l ¥, ein bolder Blict yon FIN,

|
I d ; III- :
; §§?@'Qd)te vodh die Ervigfeit
Durdy miv unbefannte Strafjen,
| - tue auf eine Furse Seit,
f Mie SE IR Anclis fhaven laffen!
{l Lo va mein Wunfd fdyeint ungemein;;
I Dody, e mupinbaveen Rothen eine Wunder-Hinlfe fevy.

~1V. 9bet




ZE1V. ,
) @bct ady! vergebned Flebn !
eil der RNebel traber Sinnen
Ling verindert das su fehn,
Iad die Gotter dort beginmen,
.- Lnd ein menjchlicher BVerftand :
3war ver Geifter WhcctlichEeiten,aber nicht ibe Thumerfafit,

V.
; %a_ppt nut in der Dunclelbeit,
- Sudyet in den finjtern Grinden,
Sitne, ob ibr fabig fevd
Ctwas fonften suetfinden,
308 u eurem Troft die Nacht
Gured Summers, wonicht beier, nuvinetwas vubigmacht.

. VI
g@'em, midhy swingt ein firenger Shiug
e Hoffnung su verfludens
Lnd e3 beift, ich folf und mug,
Meinen Troft i Thranen fudyens
, Ach! Fau dann die berbePein
Durch einaudgepreptesLeiven,Roth durch Angft gemildert feon?

: - VIL :
iR @a[m Seugen meiner RNoth
Die miv diefer Sall beveitet, :
Die ihr mich bid in den Tod
Sonbver Jtveifel treu begleitet,
Milve Sdbrei! fliefiet dam, ,
Unbdverfudyt, obeure Scharfe meinen Gram seetheilen Eam

7 VIIL
%recbt bevous mit vollem Guf,
Dag die Tropfen nidyt su seblen,
L vermebrt den Thranen-Flup
Laufend meby betribter Seelen,
Dap in einee tieflen See

Meinnes Kumumers BleySewichte, wo ed moglich, unterged.
_ P 2 IX, Steigt




IX.
&étagt betvor aus diefer BDruft,
o die Angft eudy fteigen lifet,
Durdy den fdymerslichfeen Berluft
Meines Helder audgeprefiet.
, Steigt, und werdet durdh die Krafjt
inted Danct-exfilllben Hersens, vollends andad Liche aefehafit,

oy X.
I%a, durdy euds will ich det Lufft
Meinen tieffen Schmersen fagen,
~ Lnd bey diejer edlen Grufit
Gin verlohrned Kleinod Elages,
Defien Preif eint jedermanyy .
et Berdienit u. Sugend acytes micht nach Wiirden fchdsentan.

XL ;
%ﬁnte voch meint naffed Webh,
Die BVerwefung su verwehrer,
Siich in Myrrh- und Alog,
Und Capptens Balfam Fehrens
Midte diefer Leichen-Stein
ot den fharfien SabnderBeiten ein Gebif vor Demant feyn!

. XII‘
o, der Sugend Ceder- Krafit
Wiiecket bey beglidten Seelen
Mebr, ald jener (is- Soff
< Caivend finfternt Hoblen.
Orum, idh fehe fdon vergniigt,

SRiederRachrubm meineSStillen uber dieBernoefuma fiegt.

(ord XIII
¥, Gt fiegt, fo wie Sein Avm,
DOurdy gefesten Muth getrieben,
Ehedep dex Feinde Schwarnt
So beglitt, al8 Eibn servichen.
Sprecht ibr Bdlcter! seiget an,
WasSeinMuth fcxtfunﬁsug%abremvr@cm%aterlani;gevtb&ms
- Un



A‘ArA -

b S XN
%‘anb ibr Felden diefer Seit,

wronet (HF LD S euaen
&@%9@&7{ %c?atgn Q)rcﬁ%&itg ;
See% %ﬂ@&i St% ?j;ag m;t %qr%r;%;migen:
er sDaltnen, oa oie |
Unfrer Demuth @9 M indeffen traurige Copeefien ficht,

XV.
_%aut bem edlen Martis - Sobn
Die verdiente Shren -Wogen

Denver QLT SENUL=ES LT ivon
it der Sugend vorgesoaei,
~ Defjen feltne Helden- vt
Bey des Brennen Wunder-2Wevcten albeteit beroundert ward,

" XVIL
@u, 0 werthes Baterland,
o Sein Nahme ewig Elinget,
_ Melde, wie an jenem Strand
Didh Sein fribes Blut gedinget,
U8 der Schwarin von Mitternacht
Sebebellin, in deinen Feldern in die Enge ward gebracht.

. XVIL
%pudn wie mit beberstem Flug
Da, wo Ehre ward erbeutet,
Gat ved grofien Adlerd Sug
Uberall getren beglertet :
Co o SBieyic) auf der hren:Bahn
BaldviePotiern,bald diePrené,Sein Berdienft hervor gethan.
XVIIL
_ &Bngarn vibme, wie Sein Muth
Dit gum Schus hervor gebliet:
. AI3 Sein edled Helden-Blug
2dard vor Efens Wall verfproset:
Dad der wilden Batbarn Schaar

So gefabrlich, ald empfindlich ven exfcbroctmen Chriften war,
Q : XIX. Prefs




XIX.
g@tcife, tad die Helde- Hand y
Defien, den wiv jest beflagen, s
bat su Deinem Rube-Stand
Evled Welichland bengetragen.
Sihau, exfentliches Turin
AuddemBlute UnferSStillen veinerIBobifabretofen blbm
XX.
@od) vor allen andertt mug,
Seutfched Reich, in deinen Grangen
Sieiner Sicge Uberflug,
Und Sein Rubm beftdndig alanpen,
2af dic Donau, laf den Hbeur,
af den SchawPlas DeinterKriege, Seiner ThatenHevold fent,

% XXL !
%reunbunb Beind fab ofit exftavet, |
Wanu Jhn die Gefabr faft dampfte,
~ Wie Sein Muth nady Lowen- Ave
RNiemabld unbedachfam Eampfite:
b wie offt R unveragt :
Syt Gefichte beyder Foeere ennen Lorbeer- Erans exjagt.

. r | i
@ber balt, edift su viel
Wan iy Deinnen fchuellen Siegen,
eld! mit alsuichwachem Kiel
Mich extibhne nacdsufliegen.
Denn e faft Fein einseln Blag s
Diefe Thaten , dran die Racy-IRelt einft genug ju fdreibenbat,

@iefc sbag%%lc'rm Gold
Gitt Monarch YOI IBLCfot cennet,
Die Seitt atofier Seopold

Selber unvergleichlidy nennet;
Die der FPoeloen- Liieft, Eugen
9018 einn Mufter fchdmer Siege ofit bervunderndangefeht. 1o



XXIV.
@rum genug! Nur faf die Prlicde
Giner Dit verbundnen Seelen
Ob i gleidy die Krafft gebriche,
Sheurer Stillen/ nic vecheclen
s und allufchmerslicy ift,
Fad an Deinen andern @)gge)n( {l}lﬂ'lﬁ Seiten cingebipe.

%in{ gevath ich in ein Feld,
B dic Biivungs- Kreafic ver Sinmer
Mit Dein BWefen, Groffer Held
13 vou einer hobhen Sinnen
_ Uiberhaupt vor Augen mablt,
Bie von Div auf allen @utg(n }c{tn{«} Ifcltnc Sugend ftrable,

_@ie Didh Gottesfurdt aefitbre,
i die Demuth Sicy begleitet,
Wie die Liebe Dich gesiert,
Sreue Di den Preif beveitet
Wi Dein Hoffent in Gefahy, ,
UMDein St inSturm u.Wettern ftandhaft vwie cinFelfen war,
XXVIL
: @le Gievechtienn Bich gecrdne,
Wie Deint ungefarbees MWefen
~ Den vergdllten Reid verhvhne,
Wie Zein Wandel auderlefen,
_ WieHeinThun bidin Oein Grab,
Alen, Die Bich je gebenmet, cin cebaulich Bey-Spicl gab.

ocr acyt ?ﬁtvbnﬁg t Schmer
oy ! ange e
$lt vie Worte miv gefangen! ¢
Und Laft ein exbanntlich Hevp
Aus die Sippen nicht gelangen:
~ Simm degbald, O Grofier Marn!
Statt verdienter $ob-Seprdnge, diele treue Shrduent an,
Q2 XXIX. %0,




XXIX.
Ao, ich weif, daf Stadt und gam,
Soldye vor gerecht erfennen,
Die fich felbft vor Dich entbrannt,
Deine tieffe Schuldner nenmen,
Die Dir ihre Hersen wenbh,
Und beyDeinem theurenSrabeunverfilichtenIBeyraudh ftrens

. XXX,
%imm ven Sobu in jener Welt,
Den Div diefe nicht Ean geben.
Drin Seddcyenif, Shenrer Helo/
Soll indeffen ewig lebens
Deinter Tugend beller Schein,
und Dein wevther Helden-Saanen/ foll bey uns un
ftecblich fevm,
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	Als der Hochwohlgebohrne Herr, Herr Ulrich Christoph von Stillen, Seiner Königl. Majestät in Preussen, [et]c. [et]c. Hochbestallter General-Lieutenant bey der Infanterie, und commandirender Obrister über ein Regiment zu Fusse, auch Commendant der Stadt und Vestung Magdeburg, Erb-Herr auf Fretzdorff, Hertzsprung und Christorff, [et]c. Den 8. Decembr. 1728. In dem 75. Jahre seines rühmlich-geführten Lebens Zum grösten Leydwesen Seines Hoch-Adelichen Hauses/ der Guarnison und gantzen Stadt, das Zeitliche ...
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	Die gute Harmonie des Christen-und Helden-Standes, Wolte, Als Der weyland Hochwohlgebohrne und tapffre Krieges-Held, Herr Ulrich Christoph von Stillen, Sr. Königl. Majest. in Preussen, [et]c. [et]c. Hochbestalter General-Lieutenant bey der Infanterie, und commandirender Obristen über ein Regiment zu Fuß, auch Commendant der Stadt und Veste Magdeburg, Erbherr auf Fretzdorff, Hertzsprung und Christorff, [et]c. Den 8. Decembr. 1728. Im 75sten Jahr seines glorieusen und Christl. Lebens seelig verschieden ... 
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	Bey dem Grabe Des weyland Hoch-Wohlgebohrenen Herrn, Herrn Ulrich Christoph von Stillen, Sr. Königl. Maj. in Preussen, [et]c. [et]c. bey Dero Infanterie hochbestalt-gewesenen  General-Lieutenants, Obristen über ein Regiment zu Fuß, auch Commendanten der Stadt und Veste Magdeburg, [et]c. Auf Fretzdorff, Hertzsprung und Christorff Erb-Herrn. Seines im Leben gnädig gewesenen Generals, Wolte seinen Durch Dessen Tod Erlittenen unschätzbaren Verlust, und tieffen Schmerzten In nachfolgenden Zeilen ausdrücken ...
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